
Für Vogel schließt sich ein Kreis
LEICHTATHLETIK U20-Europameisterin holt nationalen Titel/ Harte Schule führt Paoli zu Bronze
vo rößr{ rorzrt{ Als es darn richtig ,ur Sa-

che ging, hielt Paoli dagqcn
und schafte es, als Dritte die
eiDe oder anderc Favolitin
hinter sich zu lassen. Im Ziet
hatte sie ihre Best2eit um
mehr als vicr Sekunden auf
6:48,48 Minuten verbessart.

"Bronze ist super und komnrt
unerwertef, sagt Arndt. Di€
Steigemng führt dcr SSC-
Träiner auf die besonderc
Vorbcreiturg in Obeßtdorf
zurüclL -Da ist Constanze
zweimal d.5 Nebelhom hoch-
gelaufe[ Wenn man auf
zeho Kiloüretem 1400 Hö
henmeter zurücklegt, ist das
eiDe hafte Schule. Da wirft ei-
nen so ein Stuz nicht aus der
Bahn. Die Dauerläufc habcn
das I-Tüpfelchen gebrachl"

Beiiahe hätte es dieses
älrch für Paolis Vercinskollc-
gin Vanessa Mikitenko gegc.
ben. [o der U1&Konkulrenz
kam sie über 3000 Mete! äls
Vierte ins Ziel und knache in
9,57,14 Minutcn crsünals die
l GMimrten-Marke. Nur einc
Sel'unde fehlte Mikitenko bei
ihrer Meisterschaft spEmiele
ar BDnze. Die 16 Jahre alte
Tochter der einstigen Mara-
thonojrmpieteilnehmerin
Iriüä Mikitenko war zugcich
schDelste täufe.in ifues Jahr-
gängs {2005). -Sie ist ein sehr
gutes Re[nen gelaufen urld
wär immer in der Spifren-
gmppe zu finden", lobte
Arndt Nach 2000 Metem läg
Mikitenko exalit auf lcMinu-
teo-Kurs, ehe sie nochmals

(l.leubrandenburg) im Finale in 11,80 Sekußden.

treschlemigen konntc.

Seligan$rdl/Hänäu - Kälte, Re-
gcn, starkcr ünd werhselmder
Ostseswind? Nicht geräde
dic besten Bedingungen für
Leichtatlüeten, erat rccht
nicht ni! jene, die es in die
Höhe zieht. Doch eine u2&
Europamcisterin wie sel"h
Vogel känn in diesen Tagen
so schncll nichts aüs der
Bahn werfen. So meisterte
die Selige$tädterin auch am
Samstagabend den -m,ste-
riösen wettkampf von Ro
stock mit Br?volrr ürd lxänte
sich zwei wochen nach dem
Tdumph in Tallinn zul deut-
§cheD U2cMeisterin.

"Ich wolltc rroch mal zei-
gen, dass ich Stabhochsprin-
gen kann und Aeue mich"
dass ich so gut mit dcn
schwierigeD Bedingulgeo zu-
Echtgekommen bin-. sagte
Vogel, die damit einen klei-
nen Fluch beeDdete. "Die
letzten drti Jahrc kam immer
etwas anderes dazwischeD,
da stand ich nrit der DM
schon auf Kriegsfuß", betoot
dic lgJählige. Nach ihrem
UlcTitel von 2017 schlicßt
sifh d.amit im letzten JugeDd-
,ahr eiD lceis. cenug Auf-
wind fur korünende Artrga-
ben gibt Vogel auch die Sie
gesh.ähe von 4,15 Metem,
mit der sic dic Konkuüenz
deudich distanziefte-

Nach übeßptungenen 3,92
Metem standet! die Medail-
leogewinneriDnen fesx lälra
Giese (fSV Bayer (N Leverku-
sen), Chiara Sisternann [fSV
cräfelfing) uod cben vogel
von der LC Seligenstadt.
Doch währ€nd die Rträlin-
nen anschließcnd patzteL

Bccindru.l.nds FlugEhow: Die Seligen.tädterin Sarah
Stabhochspringerin bei den Meisterschaften in Rostock

Vogel überquerte
die 415 Meter.

l:

o,
rre
ülrlofl'lt..m ,u Bronr!:
Conttanze Paoli. rcro, in^c"

über 2000 Meter HiDdemis:

"Das war siche! das süirkste
Renncn, das ConsteDze je ge.
zeigt hat." Dabei ging es
denkbar unalückli.h los für
die Ssc-Athletin, die erst in
diesem Jahr ir die U20 aDfge-
rückt ist ünd bis däto eine
Bestzeit von 6:52,90 Minuter
zu Buchc stehen hatte. Am
e6ten WasscrEraben s(imc
Paoli, berappelte sich äber
und lief die Lückc ,or Kon-
kufenz sch[ell wieder zu.

"Sie 
hat sich oftnsiv gezeigt,

ist laaltvoll gelauftn ulrd hat
in der verfolgergmppe im-
mer alles im Blick gehabt*,
lobt Amdt die taktische a§-
richtung seines S(hützlir8s.

al9 einzige

überqucrte die Favodtin als
Einzige die 4,02 Meter uod so
gar die 4,15 Metcr. lm CefüN
des sicherEn Siclcs vcrsuchte
sich die Seligerstädterin
noch an der Rekordhöhe von
4,31 Metem ß6unerke: 4,30
Meter) - vergrblich. -Ohne
Zuichaue!, Stirtlnung tuld
Cegnerdnrck hat däs nicht
mebr so geklappt, aber das
spielt kcine Rolle."

Entspannung ist für Vogel
.ech de. erfolgreichen Titel
jagd noch nicht angesagt. Das
verhindem aleiDe die stu-
deDtischen Verpflichhrngen.

"Daher haben wir entschie.
den, die Saison noch etwäs zu
4r vedängem und cin paar

Wettxj,npfe zu springen", so
die U2}Meisterin.

Fü! einen PaukeDschlag am
Sonntagvormiftag sorlte
Const{ue Peoli vom SSC He-

natlRodenbach, die ihren
Traircr und Vercinsvorsit-
zenden Sascha Amdt vö[ig
euphorisch zuiückließ, Seid
Fäzit nach Päolis Bmnzelaüf

Dellert nach Fehlstart disqualifiziert

Sie verzog die Miene, §temmte die Hähde in die Hüfte und
ahnte, was folgen würde: di€ Rote Karte. All' Ln lLlblir.L
ilber tlro llete.. Filr yEc-Elllop.llr.i.terin Antoni. Dellert ende-
te der lette Saisonhöhepunkt mit einer hcöei httä.ndutg.
Die für das Sprintteam Wetzlar startende SaligEirtädt€rin war
einen Ti.k d Iräh .l|. d.m St rlihcl gf,lomtr.$ und wurde
disqualffiziert. Dabei zähhe die lg-Jährige zu den Thelkandi-
datin nen und hdtte in vorLul h t i,rg S.l(under de *lhc{.te
zeh aller Athletinnen erzielt, So t/iumphierte cheyenne Kuhn

Amdt -Klar ist es schadc,
rvenn fivm Brcnze so knapp
verpesst, aber wer beim Sei-
solhöhepuDLt Bestzeit läuft,
hat alles richt8 geüracht."


